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[bookmark: _Hlk235015589]Endspurt für mehr Artenvielfalt: Wunstorf ruft weiter zum Mitmachen beim Pflanzwettbewerb auf

In Wunstorf blüht und summt es bereits an vielen Stellen – nun geht der bundesweite Deutschland summt!-Pflanzwettbewerb „Wir tun was für Bienen!“ in den Endspurt. Noch bis zum 31. Juli 2026 können Bürgerinnen und Bürger, Familien, Kitas, Schulen, Vereine, Nachbarschaften und Unternehmen ihre eigenen Umgestaltungsaktionen einreichen. Die Stadt Wunstorf ruft deshalb alle Einwohnenden dazu auf, auch kurzfristig noch aktiv zu werden und kleine oder größere Beiträge für mehr Artenvielfalt umzusetzen.

Ob ein neu bepflanzter Balkon, ein umgestalteter Vorgarten, eine wilde Ecke im Garten, ein Totholzhaufen, eine Sandlinse, heimische Stauden oder eine kleine Blühfläche: Jede naturnahe Struktur kann Wildbienen, Schmetterlingen, Käfern und vielen weiteren Arten helfen. Wichtig ist, die Aktion mit Fotos und einer kurzen Beschreibung im Wettbewerbsportal hochzuladen.

Stadt Wunstorf beteiligt sich mit eigener Aktion
Auch die Stadt Wunstorf beteiligt sich am Wettbewerb: Die Anlage eines Totholzhaufens, einer Sandlinse sowie einer Blühwiese an der Kolenfelder Straße wurden inzwischen als kommunale Aktion bei Deutschland summt! eingereicht. Damit möchte die Stadtverwaltung zeigen, wie auch öffentliche Flächen Schritt für Schritt naturnäher gestaltet und als Lebensräume für Insekten und andere Tiere weiterentwickelt werden können.

„Naturnahe Flächen entstehen nicht immer von heute auf morgen – und beim Anlegen neuer Blüh- und Kräuterflächen läuft auch mit neuen Saatgutmischungen nicht immer alles sofort nach Plan. Das erleben auch wir als Stadt“, sagt Saskia Behnsen vom Fachdienst Stadtgrün. „Wichtig ist, nicht gleich aufzugeben, sondern genau hinzuschauen, Erfahrungen zu sammeln und verschiedene Maßnahmen auszuprobieren. Natur braucht Zeit. Wer beobachtet, wie sich eine Fläche entwickelt, lernt viel für die nächsten Schritte – das gilt für kommunale Flächen genauso wie für private Gärten und Balkone.“

Svenja Puls, Klimaschutzmanagerin der Stadt Wunstorf, ergänzt: „Gerade zum Endspurt möchten wir noch einmal motivieren: Es muss nicht die große Gartenumgestaltung sein. Auch kleine Maßnahmen zählen. Wer jetzt noch heimische Pflanzen setzt, Strukturen schafft oder eine Fläche naturnäher gestaltet, kann damit einen wertvollen Beitrag leisten – und sollte die Aktion unbedingt noch einreichen.“

Wissenswertes zur Artenvielfalt in der Stadtbibliothek
Positiv angenommen wurde auch das Themenregal zur Artenvielfalt in der Stadtbibliothek Wunstorf. Ursprünglich war das Regal mit Büchern für Groß und Klein rund um insektenfreundliches Gärtnern, Pflanzenbestimmung und naturnahe Gestaltung bis Ende Mai geplant. Aufgrund des großen Interesses blieb es jedoch einen Monat länger bestehen als vorgesehen. Die starke Resonanz zeigt aus Sicht der Stadt, dass das Thema Artenvielfalt viele Menschen in Wunstorf beschäftigt und inspiriert. Alle Bücher aus dem Themenregal befinden sich selbstverständlich weiterhin im Bestand der Stadtbibliothek und können regulär entliehen werden. Darüber hinaus stehen ebenfalls Bücher zu dem Thema in der digitalen Bibliothek „Onleihe Niedersachsen“ zur Ausleihe bereit.

Die Teilnahme ist noch möglich
Die Teilnahme am Wettbewerb ist weiterhin unkompliziert möglich: Fläche auswählen, den Ausgangszustand dokumentieren, die Fläche umgestalten und Fotos sowie eine kurze Beschreibung online hochladen. Zugelassen sind auch Maßnahmen, die bereits im Herbst 2025 begonnen wurden. Beiträge können noch bis zum 31. Juli 2026 eingereicht und bearbeitet werden.

Weitere Informationen, Tipps und die Registrierung für den Wettbewerb sind unter www.wir-tun-was-fuer-bienen.de zu finden.

Foto (Stadt Wunstorf): Bau der Sandlinse an der Kolenfelder Straße in Wunstorf im März 2026; Personen (von links): Serhat Kayser und Alexander Tiemann (Baubetriebshof)
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